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Sozialpolitik 

Helga Kleiner: Getretener Quark wird breit, nicht stark 
 
Dieses Goethe-Zitat fällt mir ein, wenn ich in der Pressemitteilung mit der gravitätisch 
daherschreitenden Überschrift „Wir stehen zur solidarischen Pflegversicherung!“ von 
Andreas Beran, MdL, dem Vorsitzenden des Sozialausschusses des Schleswig-
Holsteinischen Landtages lese: 
 
„Die SPD will den pflegebedürftigen Menschen und ihren Angehörigen Sicherheit 
gewährleisten und sie nicht permanent verunsichern, wie FDP und CDU, die versu-
chen, eine Misstrauenskultur aufzubauen, denn in die Pflegequalität lässt sich nicht 
hineinkontrollieren!“ 
 
Zur Sache: Natürlich kann man keine Pflegequalität in die Pflegeheime hineinkontrol-
lieren. Aber man kann durch eine den Anforderungen des Heimgesetzes entspre-
chende und effizient arbeitende Heimaufsicht und eine ordnungsgemäße Fachauf-
sicht über die Heimaufsichtsbehörden die Gefahr von schweren Pflegemängeln er-
heblich verringern. Das sollte auch irgendwann dem Landtagsabgeordneten Beran 
einleuchten. 
 


